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Bundesratsbeschluss
über

die Abänderung der Zeit.
(Vom 14. August 1942.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf Art. 8 des Bundesbeschlusses vom 80. August 1989 über

Massnahmen zum Schutze des Landes und zur Aufrechthaltung der
Neutralität,

beschliesst :

Einziger Artikel.
Die Zeit wird ab 5. Oktober 1942, 02.00 Uhr, um 60 Minuten

zurückgeschoben.

Schade, daß er nur die Zeit abändern kann, der liebe Bundesrat, und nicht auch
die Zeiten!

Ferien in Interlaken
bietet Hotel mit Bar einem

Panist (in)
Als Gegenleistung erbittet Unterhaltung von
2023.30 an neuem Flügel.

Das ist einer, der mit seinem Klavierspiel den

Leuten einen panischen Schrecken einjagt.

5 3m Untetbcub ift bereits ein Jartof-

reiMferberö feftgeftellt unb bekamst root-

ITmt L anier roerben baran erinnert.

Wir bekämpfen sie beim Mittagessen auf dem Tisch.

RAPPERSWIL Dienstag und Mittwoch, den
15. und 16. September 1942

Stieren -Markt
p" 3SS Diverse gemütliche Veranstalt u n g e n

Stiere unter sicli

Ein .ftanopHl"ff unb ^tnntr.nt g 1 1 1 n e

mann beftetflt baê ftattiebet unb tidjtet an ba8

uTo^ïïoc Selb ber Sungfchühen befttmmte unb «ate

Dialeftrootte, bie fid) einsägen. Sdjtehen möge aud)

etrca* ®lücf*fad,e Sein, aber in etiler ßtme «^ttnn
(effet mût unb >wt Mtimmte ftahtofeit ho»-' **.

Welle isch ächt zerscht dobe gsi?

(Sing.) aïeul) 5eb,njat)riger lätigfeit als Stlg=
geftionsfüuftler tonnte l'eonatbo trots irJjönem SBet»
ter geftem ahznh y-etn Subita u m feiern. Unfere
be|ien ©lüdroiinicfje begleiten Ceonario ins ätoetie
Dezennium feiner Äümtlerlaurbabn.

denn das fällt in Luzern auf, wenn da einer bei
schönem Wetter sein Jubiläum feiert.

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungssausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite
sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt uerden.

VOLKSGERICHTE vom 14. Sept. bis 20. September 1942

zu Fr. 1.55

September 14. MONTAG Gefüllte Kabiskugeln, Mailänderart, Kartoffeln,
Gurkensalat

15. DIENSTAG Kesselfleisch mit Rotkraut und Kartoffeln
16. MITTWOCH Blut- oder Leberwurst mit Sauerkraut u. Kartoffeln
17. DONNERSTAG Tessiner Kuttoltopf mit Kartoffeln
18. FREITAG Kartoffel-Pastetli mit Schwämmli und Tomatensalat
19. SAMSTAG Irish-Stew mit Kartoffeln
20. SONNTAG Ungarisches Paprika-Goulassh mit Kartoffeln

das sind Volksgerichte, die dem gesunden Empfinden des Volkes am

meisten entsprechen dürften.

«aen einem Blick u. nach-
herigem GedanKenaustaüscn
wird

Brünnel
welches inlasslicfi der
turnerischen allg. Uebungen im
Letzigrund mit Freundin
gesehen und nachher mit «Es>-

Tram iura Bahnhof fuhr, von
jüngerem Herrn in grauem
Anzug um seriöse Bekanntschaft

gefragt. Bildzuschriften
erbeten unter- Chiffre W.

9699 an die «Weltwoche»,
Zürich-Ense.

Am Brünnel vor dem

22 SHiOumei. eglaber im naüonaU« 3>ie|t
Me,b?r6ben?Siîter-- ?eDin erffä^ ßoufe einer

länbt'rnLi £"T1'9 °0n ben 33 9ftittionin (Eng.

Sn Irl î0^!'* mürben ««« «kr 50000
grauen afler fVJjjledUsHaffen bei ben SIrbeirs*

Jnbuftne ober ben Stifsbienften 3ufferoiefen.

Sachen gibt's in England'.

Im HYPOTEWSIF M ist die Wirkung des Natrum jodatum durch das

Maiglöckchen verstärkt, mit, dorn es verbunden worden ist. Das Ma-ig;

löckchen übt auf das Herz eine beruhigende Wirkung aus : es beruhig

die allgemeine Erregtheit, das Herzklopfen und die Atmungsbeschwetrdeii.

DRESSLER und KWIATKOWSKI haben gezeigt, dass die, den
Blutdruck steigernde Kraft der Mistel derjenigen des Choline sehr ähnlich

ist, dessen auf Auswahl begründete, erweiternde Wirkung auf die Pu Ii
säderchen und gewisse Arterien bekannt ist.

Was hochchen sind, weiß ich, aber was sind Säderchen?

10

übsr

(Vom 14. ^.uZust 1942.)

Osr serixvsizsrisetis Lun.clssrg.t,

gsstützt g.ut ^rt. 3 äss Lunäesdssomussss vom 3V. ^uZust 1939 übsr
Uassriarimsri zum Lokutzs äss I^anäss uriä zur ^utrsoktlrAltunZ äsr >lsu-
traiität,

bssoolissst :

LiriziZör Artilcsl.

vis z^sit. virä ab 6. Olctobsr 1942, 02.00 Mir, um 60 Ninutsn zurüvlc-

Lc/>ac/e, c/a/Z er nu^ cii« /5eit obänc/ern /can», «ier /lebe önnc/es^ar, unc/ nie/lt ane/l
c/ie leiten/

ferien in InterlMn
bietst, llotsl mit, L»r einsrn

ponis'f sin)
^1? Leeenleistunx kl-dit-tei r7nt<zrbl>,Itunx von202Z.Z0 g,l> neuem I'iüßel.

/)a» izt einer^, cler mit »einem X/avier»niei cien

beulen einen /<ani»</ien 8</lre</cen ein/axt.

5 Zm Unterhard ist bereits ein Kartof-

feikäserherd festgeste'.lt und bekämpft wor.

den Ä e Ps an'er werden daran ennn-rt

^DieKalwM^^
IVl^ be/c«m/l/en »ie b< ini iV/ir<aKe»»en an/ c/e/n T'lsc/l,

Oicn,t»x unä lvlittvoci,, 6en
IZ. un6 16. Lepi-mb-r 194?

ZtlSI'SN-ßilSI'Ilt
^ Diverse xemütlicli« Versn » t » I t u n z e n

Liiere unle^ »i< ii /

Sin Kanon^sch'ch "»d Antrat Pt'rne-
mann besteigt das Katheder und richtet an das

W^nle Feld der Jungschützen bestimmte und klare

Dialektworte, die sich einprägen. Sch'ehen möge auch

etwa. Glückssache sein, aber in erster Lime gehore^m
fester Wille und -ine bestimmte ?5ab,,ake,t da-.. M.-

Ve//e i»e/? ae/it -er-»,Vil r/nbe l->i

(Eing.) Nach zehnjähriger Tätigkeit als Süg-
gestionskünstler konnte Leonardo trotz schönem Wetter

gestern abend sein I u b l i ä u m feiern. Unsere
besten Glückwünsche begleiten Leonardo ins zweite
Dezennium seiner Künstlerlaurbakm.

cienn «/a» /äüt in t^urern an/, uienn cia einer bei
»e/lönem Keller »ein /ubl/aum /eiert.

Vi,- bitten, c/en /ür c/en <?a2etkennum»l- be-
stimmten Z^eitunFssclilsse/l/litten icein /iüe/c/ic>rtc>
beizil/eZen. t?s ist uns nicnt mox/ien, c/arübe^
in lcorresnon liieren. LeitraKe /ül- c/ie»e Leite
»c>//en mit ciem t)^iZ-inaiau»»cnnitt r,,iz </er be-

tre//enc/en Z^eirnliK einKe»al,c/l »e<-</en.

V^I.I^8(2^k?>L^I^^ vom 14. Sspt. bis 20. 8sptsmbsr 1Z42

zu i^r. 1.SS

8sptsmbsr 14. lvIOtvI^cz Sstuilto Xadiskugsln, tvlsiisncisrsrt, Xsrtottsin,
cZurksnsslat

IS. MtlNZI'äcZ Xosssltioisok mit kotkrsut un6 Xsrtoftsln
IS. ivii'rivVcZc-i-I IZiut- ocior l.odorvvurst mit 8suorkrsut u. Xsrtc-^sin
17. lZOtirirlrcSI'^cZ Isssinsr Xuttsitopt mit Xsrtottsin
13. ^k-rül^cz Xsrtortol-?-sstotii mit Sokwsmmli un6 7omstsnsslst
19. 8^iV18r/<cZ irisb-Stsvv mit Xsrtottsin
20. 8Oklkir^cZ Ungsrisokss i^spriks-Souisssk mit Xsrtottsin

c/a» sinci Vc>//c»Keric/lte, c/ie ciem xe»unc/en Lm/i/inc/en cie» >V»i/c<-> u-n

n,i-i»l<-n enr»/<^e<lien c/iil-/l<n.

»scn einem klick u, nscii-
nerixcm ciecksnirensustsuscn
v/irci

v-icnes »nizzslictl cler tur-
nerisclien -llx. Uedunzen im
I.et-ixrunc> mit ?reunc!in xe-
xclien unä nscniier mit «I!»-
?rsm zum gznnno! tuiir. von
jünzcrem iierrn in xrsuem
^n?ux um zerivke Zeksnnt-
sciizil xelrszt. kilci/usciirii-
ten erdeten unter- Lkiilre V.
SSW -ui ciie «Veitvoctie»,
Illricii-i^n-e.

^tnl Lrünnei vor r/em

22 Millionen Engländer im notionalen Di-nst

Red?^k nen?"- "klärte im Laufe eim

ländern ^ ^7°'?^^ den 33 Millionen Eng-

n
^aendmeÄ c^-r^d Jahren 22 Millionm

chä i? - ^ "°tionalen Dienst
betrau

n
nl?. wurden nun über 50 M

grauen aller GeMechtsklassen bei den Arbeits-

Industrie oder den Hilfsdiensten zugewiesen.

8a< /ien xibt » in t.n^/«,//

Im l-iVP»1'c^SIf IN ist äie ^VirkunU äes Nsti-uin ic>ci.Ätum 6urek cl»«

M-lisIöekc:b.ön vorsisrlc^ mit, ciom ss verkunäsn voräon ist. vss ^Wß'

löclccken übt suk oss Herz eins bsi-ukixsnct«! ^VirliUriZ sus : es bsruwj?

6!« ».IlMmsins Lriec;tksit, ciss »srzlclopkon v.nä 6ie ^tmunjZsbsLckwc.r6sn-

vk>ZLSt.1ZK unci XvVI^?X0>VLlci bsksn AszsiAt, ässs äis. äsn S>ut-

ät-ucl< steiMrnäs Xrs,5t äsr Nistsl ^srisnixsn äss Lkc-Iins sskr sknlick

ist, clssssn suk ^uswsnl bs^rünäets, sr^veitsirnäs >VirIcunA sut äis t>uk

siiäeicken unä gewisse ^rtsrisn bslcsnnt ist.
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